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Titelmasterformat durch Klicken bearbeiten

 Hintergründe der Beobachtung
 Evaluation der Sprachbegleitung konkret
 Ziele
 Aufbau des Instrumentes
 Beobachtungsvarianten
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Hintergründe der Beobachtung 

Alltagsintegrierte Sprachbildung benötigt u.a.

 Theoretisches Hintergrundwissen
 Entwicklungs- und prozessbegleitende 

Beobachtungsverfahren zur Sprachenentwicklung
 (Selbst)Beobachtung der Sprachbegleitung 
 Kollegiale Beratung, Supervision, Selbstreflektion
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Ziel der Beobachtung

Aufzeigen von Entwicklungsmöglichkeiten im 
pädagogischen Alltag durch ein Basisinstrument 
zur Beobachtung von 

 Sprechsituationen und Handeln
 ausgewählten (Spiel-) Bereichen / Ausstattung mit Hilfe 

eines neutralen und wissenschaftsfundierten 
Beobachtungsinstrumentes
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Aufbau des Instrumentes

Basisinstrument bestehend aus unterschiedlichen 
Instrumenten (KES-R, KES-E, KRIPS-R, EISES, 
DO-RESI) und TAS
 jeweils 20 Beobachtungsmerkmale
 verbales/nonverbales sprachliches Handeln / Bewegung
 kognitive Anregungen / Lesen und Schrift / Pflege
 Beziehungen zu Kindern und Eltern
 Planung und Berücksichtigung individueller Bedürfnisse
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Merkmale der Beobachtung 
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Aufbau des Instrumentes
Beschreibung der Skalenstufen

Stufe 7
Ausgezeichnete 

Qualität
Stufe 5

Gute
Qualität

Stufe 3
Minimale
Qualität

Stufe 1
Unzureichende 

Qualität
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Aufbau des Instrumentes
Beispiel: Kindbezogene Ausgestaltung (KES-R)
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Aufbau des Instrumentes
Beispiel: Anregung zur Kommunikation (KES-R)
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 Selbstbeobachtung durch eigene Person und/oder 

Kolleg/inn/en zur Qualitätsentwicklung

 Fremdbeobachtung/Evaluation durch unabhängige Person 

mit 
 Feedback bzw. Auswertung 

 Auswertung und Handlungsplanung / konzeptionelle Anpassung

Beobachtungsvarianten
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